
Menschen und Tierversuche – Autoindustrie 

Letztes Wochenende wurde bekannt, dass die von VW, Daimler und BMW gegründete 

Europäische Forschungsvereinigung für Umwelt und Gesundheit im Transportsektor, kurz 

EUGT, Studien über den Einfluss von Stickstoffdioxid auf gesunde Menschen und Affen 

gefördert hatte.1 2   

Die Empörung war groß. Die Bundeskanzlerin ließ über ihren Regierungssprecher ausrichten, 

dass  „diese Tests an Affen oder sogar Menschen (…) ethisch in keiner Weise zu 

rechtfertigen“ seien.3 

Das Ergebnis der Studien war übrigens, dass 1,5 Teilchen pro Millionen Luftteilchen 

Stickstoffdioxid „keine nennenswerten nachteilgien Reaktionen“ zeigen. Wichtig ist aber: Es 

wurde ausschließlich die Auswirkungen von Stickstoffdioxid und nicht generell von 

Dieselmotoren getestet.4  

Roman und ich wollen basierend auf diesem kleinen Skandal auch mal generell über 

Tierversuche diskutieren. Eure Meinung dazu ist wie immer natürlich auch besonders 

erwünscht.  
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1190384.html 
2 https://rd.springer.com/article/10.1007%2Fs00420-016-1139-1 
3 http://www.rp-online.de/politik/empoerung-ueber-menschenversuche-aid-1.7356062 
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